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52-Sport- und Bäderamt Tel.: 0261 129 1551
In Absprache mit Amt/EB: 
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Beratung im Stadtrat am 30.01.2014, TOP 25 öffentliche Sitzung 
 
 
 
 
Betreff: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Sachstand Neubau Hallenbad 
 
 
 
 
Stellungnahme/Antwort:  
 
1. Wie sieht das Ergebnis der Prüfung aus? 
 
Das Amt für Wirtschaftsförderung teilt folgendes mit: 
 
„ Die Gesellschafterversammlung hat am 15.11.2013 folgenden Beschluss gefasst: 

Die Gesellschafterversammlung hat sich mit einer möglichen Finanzierung und dem Betrieb 

eines neuen Hallenbad durch die Aufbaugesellschaft Koblenz mbH sorgsam beschäftigt und 

ist einstimmig zu der Auffassung gelangt, dass 

-  eine Finanzierung des Hallenbades  über die Aufbaugesellschaft Koblenz    
   mbH im Vergleich zur Stadtverwaltung Koblenz unrentabel wäre 
 
-  sie für die Abwicklung nicht aufgestellt ist 
 
-  diese Aufgabe auch nicht der künftigen Aufgabe der  
   Wirtschaftsförderungsgesellschaft Koblenz mbH  dient.“ 
 
Die Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Koblenz GmbH hat zur möglichen 
finanziellen Beteiligung an einem neuen Hallenbad noch keinen Beschluss gefasst. 
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2. Einem Pressebericht der Rhein-Zeitung vom 16.10.13 war zu entnehmen, dass der 
Oberbürgermeister derweil Innenminister Roger Lewentz angeschrieben und gefragt 
hat, ob eine Landesförderung eines neuen Koblenzer Stadtbades möglich sei. Nachdem 
bereits drei Monate verstrichen sind, fragen wir: Gibt es eine Antwort der 
Landesregierung bezüglich unseres Vorhabens? 
Wenn ja: Wie sieht diese aus? 
 

Herr Staatsminister Lewentz teilt mit Schreiben vom 21.01.2014 u. a. mit, dass das ISIM 
beabsichtigt, den Hallenbadneubau bis maximal 3 Mio. € zu unterstützen, soweit die 
Fördervoraussetzungen erfüllt sind. 
 
 
3. Wurden im Ausschuss für Hochschulfragen Alternativen beim Wegfall des Hallenbades 

für die Sportstudenten der Uni aufgezeigt? Wenn ja, welche? 
 
Das Kultur- und Schulverwaltungsamt teilt hierzu folgendes mit: 
 
„Die Frage 3 bezieht sich offensichtlich nicht auf den Neubau eines Hallenbades bzw. das 
Hallenbad Weißer Gasse. 
Im Ausschuss für Hochschulfragen am 14.5.2014 kann die Frage des Ersatzes für das 
offensichtlich gemeinte kleine Hallenbad Oberwerth in der dortigen alten Sporthalle erörtert 
werden. Gemäß Zusage des Ministeriums der Finanzen vom 20.11.2013 wird das Hallenbad 
Oberwerth auf jeden Fall noch bis 31.12.2014 zur Verfügung stehen. 
Ob und in welchem Umfang dieses Bad noch durch die Universität genutzt wird, kann im 
Ausschuss besprochen werden. Allerdings sieht die Verwaltung bei einer alleinigen Nutzung 
eines Bades durch die Universität auch die Zuständigkeit des Landes gegeben.“ 
 
 
 


